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Kreuzberge zu. Jeder Blick zum 
Fenster hinaus ist wie der Blick 
in ein wunderbares Bild, das 
sich im Reigen der Jahreszeiten 
immer wieder verändert. 

Lichtdurchflutet 
Unmittelbar vor dem grossen, 
quer zum Hang gestellten 
Esstisch, der wie alle Möbel im 
Haus ebenfalls vom Architekten 
entworfen und später vom 
Schreiner in Kirschbaumholz 
angefertigt wurde, liegt einge­
bettet zwischen Aussenraum 
und vorstehendem Kubus des 
Gebäudes ein japanische Cha-
rakterzüge tragender Sitzplatz 
in einem einseitig offenen 
Innenhof. Marlene und Jörg 
schätzen es, hier in unmittelba­
rer Reichweite von Küche und 
Esszimmer die schönen Tage 
draussen geniessen zu können. 
Sehr ausgeklügelt ist das Licht­
konzept des nicht quer zum 
Hang, sondern daraus hervorra­
gend gebauten Hauses. Alle 
Räume sind hell und vom Tages­

licht dominiert, was die archi­
tektonisch gestaltete Offenheit 
optisch noch verstärkt. Warme 
Naturfarben und eine prägnan­
te, in dunklem Terra cotta 
gehaltene Abschlusswand im 
Wohnzimmer, geben der offe­
nen Wohnlandschaft des Erdge­
schosses das besondere Am­
biente. Auch die Farbgebung im 
oben Stockwerk ist fein abge­
stimmt. 

Optimal dem 
Gelände angepasst 

Von aussen fallen zwei weitere, 
in unterschiedlicher Nähe zum 
Haus angelegte kleinere Sitz­
plätze und die optimale Einpas­
sung des Hauses in die Hangla­
ge auf. Architekt Richard Vögele 
hat das leicht abfallende Gelän­
de sogar ins Hausinnere getra­
gen und in unterschiedlichen 
Bodenniveaus . weitergeführt. 
Jeweils zwei Stufen führen zur 
nächst tieferen Wohnebene. 
Der Planer dieses schönen Hau­
ses hat aber nicht nur mit den 

unterschiedlichen Niveaus der 
Grundfläche gespielt, sondern 
ebenso mit den unterschiedli­
chen Raumhöhen. So herrschen 
dort, wo das Geborgensein 
betont wird, geringere Raum­
höhen als dort, wo die Offen­
heit der Architektur ausgelebt 
wird. 
Marlene und Jörg geniessen ihr 

neues Heim in vollen Zügen. Auf 
einen Zaun rund um ihre Lie­
genschaft haben sie verzichtet. 
Auch das ist ein Ausdruck von 
Offenheit, die.sie an diesem 
speziellen Tag mit ihrem Besuch 
in vollen Zügen geniessen. 
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Marlene und Jörg Im Gespräch mit dem Architekten 
Richard Vögele von Archlnova, Architekt & Design in Buchs. 
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